


… dass der Tiernahrungskäufer für den 
Handel ein überdurchschnittlich wertvoller 
Kunde ist und bleibt? Die Durchschnittsaus-
gaben für sogenannte Fast Moving Consu-
mer Goods (FMCG) sowohl pro Einkauf als 
auch pro Jahr liegen bei Katzen- und Hunde
besitzern um über 13 Prozent höher als bei 
Nicht-Tierbesitzern. Diese Kundegruppe zu 
binden steigert nachweislich den Umsatz.

Tierbesitzer vermenschlichen ihre Hunde 
und Katzen und sehen sie als Familien
mitglied, Freund beziehungsweise Kind an. 
Als Konsequenz finden sich auch viele all
gemeine menschliche Ernährungstrends in 
der Tiernahrung wieder: der Wunsch nach 
natürlichen Rohstoffen, nach Premium
produkten oder der Verzicht auf Kohlen
hydrate und Gluten. Nahrung mit qualitativ 
noch höherwertigen natürlichen Zutaten 
kann hier punkten und stellt einen immer 
wichtigeren Wachstumstreiber und die 
Chance auf zusätzliche Wertschöpfung dar.

Neue Rezepturen, Formate und Texturen  
erfüllen den Wunsch nach Abwechslung, 
treiben die Kauflust des Tiernahrungskäufers 
an und sorgen gerade im Snacksbereich für 
zusätzliche Impulskäufe.

Dieser Markenlehrbrief gibt Ihnen hilfreiche 
Hinweise, wie Sie die überdurchschnittlich 
wertvollen Tiernahrungskäufer kompetent
beraten und ihnen ein optimales Einkaufs
erlebnis bieten können. Viel Spaß beim Lesen!
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Katzen und Hunde sind der Deutschen liebste 
Haustiere. Der Bedarf an artgerechter, gesunder 
Ernährung für die Vierbeiner ist entsprechend groß.
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WELCHES IST DAS BELIEBTESTE HAUSTIER IN DEUTSCHLAND?

l	l	 Meerschwein

l	l	 Stallhase

l	l	 Katze

Mehr als drei Milliarden Euro Umsatz

Im Jahr 2018 lebten 34,4 Millionen Haustiere 
in circa 45 Prozent der deutschen Haushalte. 
Katzen sind hierbei mit 14,8 Millionen die 
beliebtesten Mitbewohner (siehe Grafik  
unten), gefolgt von Hunden (9,4 Millionen), 
Kleintieren (5,4 Millionen) und Vögeln (4,8 
Millionen).  Im Vergleich dazu lebten 2018 
nur rund 13,2 Millionen Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren in Deutschland.1

Tiernahrungskäufer werden für den Handel 
als Frequenzbringer und mit Ausgaben von 
durchschnittlich 4,63 Euro pro Einkauf im-
mer wertvoller. Damit gehört die Kategorie 
bereits zu den Top 10 im Bereich der so
genannten Fast Moving Consumer Goods 
(FMCG).2 

Sie erzielte 2018 im stationären Handel einen 
Gesamtumsatz von rund 3,2 Milliarden  
Euro (siehe Grafik auf Seite 5 oben), wobei 

Katzen- und Hundenahrung mit 94 Prozent 
die größte Umsatzbedeutung haben. Rund 
63 Prozent des Katzen- und Hundenah-
rungsumsatzes werden im Einzelhandel und 
in Drogeriemärkten generiert (siehe Grafik 
auf Seite 5 unten).  

Der Anteil an Katzen und Hunden, die in 
Deutschland mit industriell gefertigter Tier-
nahrung gefüttert werden, liegt bereits unter 
den Top 5 Europas.3 Katzen- und Hunde-
nahrung wird zweimal pro Monat gekauft 
und zählt somit zur Grundversorgung. Der 
Warenwert eines Einkaufskorbs von Katzen- 
und Hundenahrungskäufern ist im Schnitt 
um 9,5 Prozent höher als bei Nicht-Tier
nahrungskäufern.4

1  Quelle: Statista Demografie, 2018.

2  Quelle: GfK Verbraucherpanel, 2018.

3  Quelle: Euromonitor Petcare Passport, 2018.

4  Quelle: GfK Verbraucherpanel, 2018.

Angaben in Millionen.

1  mit Zierfischen� Quelle: Industrieverband Heimtierbedarf (IVH), 2018.

Heimtiere in Deutschland

Ziervögel 4,8
in 4% der Haushalte

Terrarien 1,0
in 2% der Haushalte

Gartenteiche1 1,5
in 3% der Haushalte

Aquarien 1,9
in 4% der Haushalte

Katzen  14,8
in 23% der Haushalte

Hunde 9,4
in 19% der Haushalte

Kleintiere 5,4
in 6% der Haushalte

Markt für Heimtierbedarf in Deutschland 

Heimtiermarkt, Umsatz nach Vertriebskanälen

Angaben in Millionen Euro.

Angaben für Fertignahrung  
in Millionen Euro.

Bedarfsartikel 
und Zubehör 997

Fertignahrung1  3226

� Stationärer Handel:  

Wildvogelfutter 100

Online 625

Fachhandel

Lebensmittelhandel 
(inklusive Drogeriemärkte 
und Discounter)  2064

(63%)

1180
(37%)

1  ohne loses Futter� Quelle: Industrieverband Heimtierbedarf (IVH), 2018.

� Quelle:  

Industrieverband Heimtierbedarf (IVH), 2018.
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WELCHE AKTUELLEN TRENDS GIBT ES BEI TIERNAHRUNG?

l	l	 Gesunde Ernährung

l	l	 Premiumprodukte

l	l	 Produkte für kleinere Hunde

WELCHES IST DAS BELIEBTESTE HAUSTIER IN DEUTSCHLAND?

l	l	 Katze✔

dem Öffnen kühl aufbewahrt und vor dem 
nächsten Füttern wieder angewärmt werden 
müssten. Praktischer sind da die Einmal
portionen. 

Mit 35,9 Prozent Umsatzanteil ist somit das 
Segment der Katze Nass Einmalportionen 
(„Single Serve“) am umsatzstärksten (siehe 
Grafik), gefolgt von Hundesnacks (19,6 Pro-
zent), Hunde Nassnahrung (14,6 Prozent) 
und Katzensnacks (11,1 Prozent).

Tierfertignahrung wird für seine zeitsparen-
de Zubereitung geschätzt – im Gegensatz 
zum selbst Kochen. Darüber hinaus sind die
Produkte in ihrer Zusammensetzung ausge-
wogen und abgestimmt auf den jeweiligen 
Bedarf von Hund und Katze je nach Alter,
Lebensphase und Lebenssituation.

Anzahl kleiner Hunde steigt

Gleichzeitig steigt in Deutschland die Popula-
tion kleiner Hunderassen. Somit bergen die 
auf spezielle Ernährungsbedürfnisse kleiner 
Hunde zugeschnittenen Produkte großes 
Potenzial, das Kategoriewachstum anzutrei-
ben. Um nun aber auch in der Geschmacks-
auswahl tagtäglich flexibel zu sein und  
keine angebrochenen Dosen im Kühlschrank  
stehen zu haben, greifen immer mehr  
Tierliebhaber zu der Servierform „Einmal
portionierung“, auch „Single Serve“ genannt. 
Vor allem in der Katzenfeuchtnahrung ist 
dieser Trend deutlich zu erkennen – sei es 
durch Portionsbeutel, -dose oder -schale.

Immer weniger Katzen werden aus größeren 
Dosen (Multi Serve) gefüttert, da diese nach 

Die Lebenserwartung von Hunden und  
Katzen ist seit den 1980er-Jahren deutlich  
gestiegen. Durchschnittlich werden Hunde
zwölf und Katzen elf Jahre alt. Diese Ent-
wicklung steht auch im Zusammenhang mit 
der zunehmenden Fütterung von Fertig
nahrung, und damit mit einer gesünderen 
Ernährung der Tiere.

Schließlich werden Hunde und Katzen im 
Leben der Tierhalter immer wichtiger. Sie 
werden als Familienmitglied, Partner oder 
Freund behandelt und entsprechend um-
sorgt. Die meisten Tierhalter wollen ihren 
Tieren qualitativ mindestens genauso viel 
bieten wie sich selbst. Daher werden Trends, 
die sich im Lebensmittelbereich durchgesetzt 
haben, meist von den Tiernahrungsprodu-
zenten übernommen.

Premium gefragt

So gewinnen auch in der Tiernahrung die 
Premiumprodukte immer mehr an Bedeu-
tung und Umsatzanteil. Etwas Gutes tun

wollen Tierbesitzer ihren Vierbeinern auch, 
indem sie sie mit kleinen Belohnungshäpp-
chen verwöhnen. Darüber hinaus verlangt 
der Kunde nach einer gewissen Funktiona
lität. Das heißt, das Produkt soll nicht nur 
gesund sein, sondern auch noch weiteren 
Mehrwert bieten.

Wesentliche Wachstumstreiber sind dabei 
natürliche oder naturbelassene Produkte, 
Produkte mit gesundheitlichem Zusatz
nutzen sowie Snacks, entweder zur Beschäf-
tigung und Zahnpflege, als Belohnung, zum 
Training oder zum Spiel.1

Auch der Einsatz von qualitativ noch höher-
wertigen, natürlichen Zutaten, getreide- und 
somit glutenfreien Produkten ist angesagt. 
Functional Food, wie zum Beispiel Snacks mit 
funktionalen Wirkstoffen für die Zahnpflege 
oder Nahrung mit Bifensis-Nährstoffformel 
zur Stärkung der natürlichen Abwehrkräfte, 
sowie der zunehmende Verzicht auf Farb-
stoffe stehen ebenfalls hoch im Kurs. 

Trend zu gesunder Ernährung Heimtiermarkt, Umsatzbedeutung nach Segmenten

Angaben in Prozent.

Hund Snacks 19,6

Katze Trocken 9,8

Hund Nass 14,6

Katze Nass Multi Serve 8,9

Katze Snacks inklusive Milch 11,1

Katze Nass Single Serve 35,9

 � Quelle: IRI Handelspanel, LEH + DM, Umsatzbedeutung nach Segmenten, YTD Juni 2019.

1 Quelle: Nestlé Purina Category Strategy.

6 WARENWISSEN



WAS IST BESONDERS ENERGIEREICH?

l	l	 Gemüse

l	l	 Fisch

l	l	 Fette

WELCHE AKTUELLEN TRENDS GIBT ES BEI TIERNAHRUNG?

l	l	 Gesunde Ernährung

l	l	 Premiumprodukte

l	l	 Produkte für kleinere Hunde

✔
✔
✔

Tierische Bestandteile (wie Geflügel, Rind 
oder Lamm) sind allgemein eine gute Quelle 
für Proteine, essenzielle Fettsäuren, Eisen und 
einige Vitamine der B-Gruppe. Sie schmecken 
den Tieren und sind leicht verdaulich. Der 
Begriff „Fleisch und tierische Nebenerzeug-
nisse“ bezieht sich auf tierische Zutaten. 

Fisch ist eine hervorragende Quelle für 
hochwertiges Protein. Proteine sind die Bau-
steine des Körpers, unverzichtbar für Wachs-
tum und Heilungsprozesse. Proteine sind 
Energieträger und bauen Muskeln, Haut, 
Haare, Antikörper und Hormone auf. Fisch 
enthält Jod. Das Fleisch ölhaltiger Fische ent-
hält Vitamin A und D und Omega-3-Säuren 
– das fördert ein gesund glänzendes Fell.

Gemüse liefert Vitamine, Mineralstoffe und 
Ballaststoffe. Sojabohnen bieten Proteine 
und Energie, Omega-6-Säuren, Vitamin B, 
Ballast- und Mineralstoffe.

Hunde und Katzen brauchen – genau wie 
Menschen – die richtige Balance aus Vita-
minen und Mineralstoffen, um ihren  
Körper und ihre Körperfunktionen instand 
zu halten. Vitamine unterstützen eine Reihe 
von Körperfunktionen, darunter das Immun-
system, die Sehkraft, die Knochenstruktur, 
Muskeln und Gelenke sowie die Produktion 

Hauptbestandteile der Tiernahrung Der Herstellungsprozess 

Nassnahrung für Heimtiere wird hergestellt, indem 
die gefroren beziehungsweise gekühlt angelieferten 
fleischlichen Rohmaterialien zerkleinert und anschlie-
ßend mit Fetten, Vitaminen, Mineralstoffen und je 
nach Sorte Getreide und / oder Gemüse vermischt 
werden. Anschließend wird die Mischung in Dosen, 
Schalen oder Portionsbeutel abgefüllt, auf die korrekte 
Füllmenge kontrolliert, codiert und sterilisiert.

Trockennahrung für Heimtiere wird mithilfe eines 
Extrusionsprozesses hergestellt. Im Extruder werden 
unter Hitze, Druck und Dampf die Futterbröckchen 
geformt und die Zutaten und Nährstoffe für Hund 
und Katze so aufgeschlossen, dass sie vom Körper  
gut aufgenommen werden. Die Grundlage für die 
Mischungen bilden Getreide, tierische Zutaten,  
Vitamine, Mineralstoffe und je nach Sorte Gemüse.

Das Futtermittelrecht bildet den rechtlichen  
Rahmen für die Herstellung und Kennzeichnung von 
Heimtiernahrung. Es wird zwischen Allein- und  
Ergänzungsfuttermitteln unterschieden. Alleinfutter-
mittel, auch Vollnahrungen genannt, enthalten alle 
vom Tier benötigten lebenswichtigen Nährstoffe und 
decken bei alleiniger Fütterung seinen Nahrungs
bedarf. Ergänzungsfuttermittel, zum Beispiel Snacks 
und Leckerlis, enthalten nicht alle vom Tier benötig-
ten lebenswichtigen Nährstoffe und sind daher aus-
schließlich gefüttert nicht bedarfsdeckend. Meist   
werden diese zusätzlich neben der Hauptmahlzeit 
gefüttert (siehe auch Seiten 10 und 11).  

Eine ausgewogene Tiernahrung sollte alle lebens­
notwendigen Nährstoffe enthalten.

von Antioxidantien. Mineralstoffe sind für 
den Flüssigkeitshaushalt des Körpers  
wichtig, unterstützen den Stoffwechsel und 
stärken Knochen und Zähne. 

Die besten Quellen für Kohlenhydrate im 
Tierfutter sind Getreide wie Mais, Reis, 
Weizen oder Gerste. Sie enthalten Anteile 
von Proteinen sowie andere Nährstoffe, wie 
zum Beispiel einige B-Vitamine. 

Fette sind ein unentbehrlicher Bestandteil 
bei der Ernährung von Haustieren, eine 
wichtige Energiequelle, die mehr als zwei-
mal so viel Energie liefert wie Proteine oder 
Kohlenhydrate. Fette verbessern zusätzlich 
den Geschmack und die Verdaulichkeit.

Zusatzstoffe umfassen zum Beispiel  Vita-
mine, Mineralstoffe, Konservierungsstoffe, 
Aromen und Farbstoffe. Zusatzstoffe sind 
für eine ansprechende und schmackhafte 
Nahrung wichtig und bieten dem Tier eine 
sichere und ausgewogene Ernährung.
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Tiernahrung, Sortimentsstruktur

HUNDENAHRUNG

– Leckerli

– Funktionale 
 Snacks

– Dose

– Schale

– Portionsbeutel

– Beutel – Beutel – Beutel

KATZENNAHRUNG

Nass Halbnass Trocken Snacks Nass Trocken Snacks

– Leckerli

– Funktionale 
 Snacks

– Milch

– Dose

– Schale

– Portionsbeutel

TIERNAHRUNG FÜR HUNDE UND KATZEN

WAS ZÄHLT BEI KATZEN UND HUNDEN ZUR VOLLNAHRUNG?

l	l	 Snacks

l	l	 Leckerlis

l	l	 Alleinfuttermittel

WAS IST BESONDERS ENERGIEREICH?

l	l	 Fette✔

Katzenmilch wird auch zu den Snacks  
gezählt.
 

Spezielle Produkte

Der Kunde möchte das richtige Produkt für 
seinen Liebling. Jedes Tier hat je nach Alter, 
Größe, Haltung, individueller Entwicklung 
und Lebenssituation einen anderen Bedarf. 

Daher werden beispielsweise Produkte  
für verschiedene Altersstufen oder  
Lebensumstände angeboten:
 
l	� Welpen und Kätzchen (Junior) 
l	� erwachsene Tiere (Adult) 
l	� ältere Tiere (Senior)
	● Nahrungsmittelallergie
	● Gewichtsmanagement
	● Kastriert
	● Indoor

Trockennahrung 

Halbnassnahrung gibt es für Hunde und 
auch für Katzen. Sie ist in Beuteln verpackt 
und enthält 15 bis 30 Prozent Feuchtigkeit. 
Halbnassnahrung ist Vollnahrung und enthält 
dementsprechend alle wichtigen Nährstoffe. 

Trockennahrung ist im Beutel verpackt und 
enthält 8 bis 12 Prozent Feuchtigkeit. 

Snacks

Bei den Snacks „geht die Liebe durch den 
Magen“. Damit der Tierhalter sein Tier zwi-
schendurch verwöhnen kann, wird in der 
Tiernahrung Ergänzungsfutter angeboten. 
Hier gibt es zum einen die Leckerlis, die als 
Belohnung verfüttert werden. 
Zum andern gewinnen funktionale Snacks 
immer mehr an Bedeutung, denn sie haben 
über den Belohnungsfaktor hinaus noch  
jeweils eine weitere Funktion, zum Beispiel 
Zahnpflege. 

Der eine mag es knackig und kross, der an-
dere lieber saftig und weich. Da auch Heim-
tiere hier keine Ausnahme machen, wurden 
verschiedene Kategorien von Fertignahrung 
entwickelt (siehe Grafik unten).

Zunächst wird die Tiernahrung in die Berei-
che Hundenahrung, Katzennahrung und 
Kleintierfutter unterteilt. 
Die Hunde- und Katzennahrung spaltet sich 
weiter in Nass-, Trockennahrung sowie 
Snacks auf. Die ersten zwei Bereiche zählen 
zur Vollnahrung und dienen als Alleinfutter-
mittel. Das bedeutet, Nassnahrung, Halb-
nassnahrung oder Trockennahrung decken 

den gesamten Nährstoffbedarf eines Hundes 
oder einer Katze ab. Die Snacks werden als 
Ergänzungsnahrung bezeichnet und dienen 
als Belohnung sowie der engen Bindung 
zwischen Mensch und Tier und /oder haben 
einen zusätzlichen Nutzen. 

Nassnahrung 

Feuchtnahrung hat ein ähnliches Nährstoff-
profil wie ein Beutetier und enthält rund 80 
Prozent Feuchtigkeit. Feuchtnahrung kann 
in Dosen, Schalen und Portionsbeuteln, 
auch „Pouches“ genannt, verpackt werden. 

Das Tiernahrungssortiment
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Hundenahrung, idealtypischer Regalaufbau

WO SOLLTE TIERNAHRUNG NACH MÖGLICHKEIT PLATZIERT WERDEN?

l	l	 Immer im linken Regal des Ganges

l	l	 Immer in den Regalböden

l	l	 Auf beiden Seiten des Ganges

WAS ZÄHLT BEI KATZEN UND HUNDEN ZUR VOLLNAHRUNG?

l	l	 Alleinfuttermittel✔

in Augenhöhe positioniert, das heißt in  
der Sicht- und Griffzone des Regals, da so 
Spontankäufe ausgelöst werden.

Tipp 5: Da Tierhalter laut einer aktuellen 
Umfrage unter Verbrauchern teils sogar den 
Laden wechseln, wenn eine bevorzugte
Marke nicht mehr vorrätig („Out-of-Stock“-
Situation; kurz: OoS) ist, empfiehlt es sich, 
Produkte, die schnell und oft verkauft wer-
den, breiter auf der Regalfrontseite und mit 
zusätzlichen Displays zu platzieren und  
generell Produkte rechtzeitig nachzuordern. 
So werden Lücken im Regal vermieden.

die Bildung von Markenblöcken ideal, damit 
der Kunde sich im Regal schnell orientieren 
kann. Studien haben ergeben, dass durch
Markenblockplatzierung die Suchzeit im  
Regal stark verringert wird. Die optimale 
Platzierung hängt von der Flächengröße ab. 
Für Klein- und Mittelflächen empfiehlt sich 
die Platzierung innerhalb der Tierarten im 
segmentübergreifenden Markenblock,  
für Großflächen nach Nahrungsart (Trocken/
Nass / Snacks).

Tipp 4: Besonders attraktive Produkte wie 
Snacks oder Premiummarken sind am besten 

Dem Regal kommt in der Warengruppe Tier-
nahrung eine besondere Bedeutung zu. 
Tiernahrung ist ein geplanter Kaufakt, das 
heißt, der Käufer hat Hunde- beziehungs-
weise Katzennahrung auf dem Einkaufs
zettel stehen und geht damit gezielt in den 
Tiernahrungsgang. Daher ist es wichtig,
dem Käufer schnell einen guten Überblick 
über die angebotene Vielfalt zu verschaffen 
und mittels einer sinnvollen Struktur  
eine einfache Navigation am Regal zu er-
möglichen. Dabei entscheiden die ersten  
Sekunden, ob und was der Kunde kauft. 

Hier fünf nützliche Tipps, durch die das Tier-
nahrungsregal schon aus der Ferne auf sich 
aufmerksam macht und die Neugierde eines 
jeden Tierliebhabers weckt:

Tipp 1: Die Heimtierfertignahrung wird 
möglichst auf beiden Seiten eines Ganges 
platziert (zum Beispiel rechts Hund; siehe 
Grafik auf dieser Seite und links Katze; siehe 
Grafik auf den Seiten 14 und 15). Es ist von 
Vorteil, Blöcke für die einzelnen Tierarten zu 
bilden, die senkrecht über sämtliche Regal-
böden platziert werden, da Kunden bei der 
Auswahl ganz bestimmte horizontale und 
vertikale Regalzonen bevorzugen.

Tipp 2: Die Aufteilung des Regalplatzes auf 
die Segmente Hund, Katze, Katzenstreu,  
Vogel und Nager sollte sich an der Umsatz-
verteilung orientieren. Das Ankermarken-
Konzept gewinnt im LEH an Bedeutung. In 
der Kleinfläche kann eine Ankermarken-
Positionierung die Gesamtausgaben um bis 
zu 9 Prozent steigern. Mit der richtigen  
Platzierung hat jeder Handelspartner also 
großes Potenzial für zusätzliches Umsatzplus 
(Quelle: Purina Shopper Studie 2017).

Tipp 3: Da die Farbe und das Logo einer 
Marke den ersten Orientierungspunkt für 
den Endverbraucher am Regal darstellen, ist 

Die ersten Sekunden entscheiden

Verkaufstipps auf einen Blick 

l  �Im Regal schaffen Blöcke nach Tierart und 
Marke optimale Orientierung für den Kunden.

l  �Platzieren Sie rotationsstarke Artikel, wenn 
möglich, doppelt. Das erhöht den Umsatz und 
vermeidet OoS.

l  �Impuls- und Neuprodukte sollten Sie in Griff- 
und Sichtzone platzieren.

l  �Stellen Sie die Artikel so auf, dass das Logo 
sofort erkennbar ist, um die Suchzeit zu verrin-
gern.

l  �Denken Sie an die korrekte Preisauszeichnung. 
Kaufentscheidungen fallen so leichter.

l  �Beratung wird immer wichtiger. Halten Sie sich 
über Neuprodukte auf dem Laufenden.

Premium Preiseinstieg

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Platzieren Sie im Kundenlauf von links nach rechts innerhalb von Markenblöcken nach Nahrungsart. Snacks auf den 
obersten Regalböden und gegebenenfalls nach Verwendungsart (Zahnpflege, Belohnung, Beschäftigung). Kleine 
Nassnahrung-Portionen auf Augenhöhe, schwere Dosen und große Trockengebinde auf die unteren Regalböden.

Kundenlauf
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Katzennahrung, idealtypischer Regalaufbau

Kundenlauf

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

Handelsmarken

WAS UNTERSTÜTZT DEN ABVERKAUFSERFOLG?

l	l	 Emotionale Warenpräsentation 

l	l	 Kompetente Beratung

l	l	 Möglichst viel Ware im Lager lassen

WO SOLLTE TIERNAHRUNG NACH MÖGLICHKEIT PLATZIERT WERDEN?

l	l	 Auf beiden Seiten des Ganges✔

Sie, dass 52 Prozent der zu Weihnachten 
gekauften Snacks von Nichttierbesitzern 
gekauft werden? Saisonhöhepunkte wie 
Weihnachten, Ostern oder Valentinstag 
sind auch in der Kategorie Tiernahrung 
Umsatzschwerpunkte für die Snacks, die 
zu diesen besonderen Anlässen auf-
grund ihres Geschenkcharakters optimal 
geeignet sind.

	● 	Sie können auch emotionale Themen-
schwerpunkte setzen, die mit einer  
attraktiven POS-Inszenierung zu auf
fälligen Platzierungen gestaltet werden.

Aufmerksamkeit für die Warengruppe 
regen Displays zusätzlich zu Impuls
käufen an. Hunde- und Katzensnacks 
sind ein sehr impulsives Segment und 
eigenen sich daher besonders gut für 
Zweitplatzierungen (siehe Kasten  
„Impulskauf“). Für kleinere Geschäfts-
größen bieten Hängestreifen die opti-
male Alternative zu Zweitplatzierungen.

	● 	Saisonale Schwerpunkte und Themen-
schwerpunkte: Wussten Sie, dass einer 
von zwölf Tierbesitzern für sein Tier eine 
Geburstagsparty veranstaltet? Wussten 

Erfolgreiche Platzierung

Viele Kunden möchten heute nicht mehr nur 
einkaufen. Sie möchten im Geschäft etwas 
erleben, besonders bei einer emotionalen 
Tätigkeit wie dem Tiernahrungseinkauf. Viele 
Menschen sehen ihre Tiere als vollwertige 
Familienmitglieder und sparen oft eher an 
den Ausgaben für sich selbst als an denen 
für ihre Vierbeiner. Tierbesitzer sind bereit, 
für qualitativ hochwertige Produkte einen 
entsprechenden Preis zu zahlen.1 

Je intensiver der Kunde in der Tiernahrungs-
abteilung also an sein Heimtier erinnert 
wird, desto größer wird seine Kaufbereit-
schaft sein.

Da der Tiernahrungskäufer unbedingt das 
kaufen möchte, was seinem kleinen Haus-
genossen am besten bekommt, wird er  
seine Wahrnehmung schärfen und sich in-
tensiver mit der Warengruppe beschäftigen. 

Erlebniswelt schaffen

Grundsätzlich gilt: Der stationäre Handel hat 
Erfolg, wenn er berät, informiert und Erleb-
niswelten schafft. Hier gilt es, die besondere 
Emotionalität der Warengruppe zu berück-
sichtigen und sich so vom Wettbewerb zu 
differenzieren. Punkten beim Shopper  
können daher diejenigen Händler, die neben 
einem kompetenten und ausgewogenen 
Sortiment und einer ansprechenden und 
emotionalen Warenpräsentation zusätzliche 
Service- und Beratungsleistungen anbieten 
können.1 Sie können also einiges dazu  
beitragen, die Tiernahrungsabteilung durch 
einen originell und spannungsvoll gestalte-
ten Verkaufsraum zu einem Erlebnis für den 
Kunden werden zu lassen:

	● 	Zweitplatzierungen bieten einen großen 
Spielraum, um die Verkaufsfläche attrak-
tiver zu gestalten. Neben einer erhöhten 

Impulskauf 

Obwohl Tiernahrung eine Warengruppe ist, die 
überwiegend geplant gekauft wird, gibt es ge-
nauso viele Spontankäufe wie in anderen Waren-
gruppen. Grund des Impulskaufes ist erstens, dass 
Neuheiten in Sorte oder Marke getestet werden, 
zweitens umfangreiche und auffallende Zweitplat-
zierungen ins Auge fallen und drittens die Snacks 
beim Kauf von Trocken- oder Feuchtnahrung 
spontan gekauft werden. In diesem Bereich grei-
fen auch Nichttierhalter ab und an zu: als Mit-
bringsel für Tiere von Freunden und Verwandten. 
Es lohnt sich somit, Snacks an stark frequentierten 
Stellen im Markt zu platzieren.

1 Quelle: Purina Shopper Studie, 2017. 

Premium PreiseinstiegSuperpremium

Katzenstreu

Platzieren Sie im Kundenlauf von links nach rechts innerhalb von Markenblöcken nach Nahrungsart. Trocken-
nahrung auf den obersten Regalböden, Snacks und Nassnahrung-Einzelportionen nach Verpackungsart auf  
Augenhöhe, Multipacks und schwere Dosen auf den unteren Regalböden. Ganz unten im Regal: Katzenstreu.
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WAS UNTERSTÜTZT DEN ABVERKAUFSERFOLG?

l	l	 Emotionale Warenpräsentation 

l	l	 Kompetente Beratung

✔
✔

Die deutschen Wurzeln des Unternehmens 
finden sich in Euskirchen, wo das Familien-
unternehmen bereits seit 1905 Hundekuchen 
und seit 1946 auch Katzenfutter herstellt 
und verkauft – damals noch unter dem  
Namen „Latz“. Im Jahr 1998 übernahm der 
Nestlé-Konzern das Unternehmen und grün-
dete die Tochtergesellschaft Friskies. 2001 
kaufte Nestlé auch das Unternehmen  
Ralston Purina. Daraus entstand die heutige 
Nestlé Purina PetCare Deutschland GmbH. 

Das Werk steht noch immer am gleichen 
Standort, wo Albert Latz einst produzierte: 
in Euskirchen. Von da aus werden Hunde- 
und Katzensnacks für den europäischen 
Markt produziert. Rund 500 Mitarbeiter sind 
in Euskirchen beschäftigt, der Umsatz betrug 
2018 mehr als 357 Millionen Euro. Mit  
seinen Marken Felix, Gourmet, Purina One, 
Beneful, Beyond, Adventuros, ProPlan und 
DentaLife zählt Purina zu den führenden 
Tiernahrungsherstellern weltweit.

Tiernahrung mit Tradition

WELCHES SEGMENT HAT FÜR DIE KATEGORIE TIERNAHRUNG  

DIE GRÖSSTE UMSATZBEDEUTUNG?

ll	 Kleintiernahrung

ll	 Zierfischbedarf

ll	 Katzen- und Hundefutter  

WAS TRIFFT AUF TIERNAHRUNGSKÄUFER ZU?

ll	 Sind Frequenzbringer im Lebensmittelhandel  

ll	 Geben tendenziell mehr Geld im Handel aus  

ll	 Kaufen immer nur preiswerte Produkte

IN WELCHEM VERTRIEBSKANAL WIRD MIT TIERNAHRUNG  

DER HÖCHSTE UMSATZ ERZIELT?

ll	 Tankstellen

ll	 Lebensmittelhandel inklusive Drogeriemärkte  

ll	 Fachhandel

WELCHES SEGMENT ERZIELT DEN HÖCHSTEN UMSATZANTEIL?

ll	 Hundesnacks

ll	 Katzennahrung nass (Single Serve)  

ll	 Katzennahrung nass (Multi Serve)

WAS ZÄHLT ZU DEN WACHSTUMSTREIBERN IM TIERNAHRUNGSMARKT?

ll	 Preiseinstiegsmarken

ll	 Natürliche und naturbelassene Produkte  

ll	 Produkte mit gesundheitlichem Zusatznutzen  

WELCHE BESTANDTEILE FINDEN SICH IN INDUSTRIELL HERGESTELLTER 

TIERNAHRUNG?

ll	 Fisch  

ll	 Gemüse   

ll	 Fleisch  

Tiernahrung Abschlusstest 1

Zum
 Feststellen der richtigen Lösung diese Randlasche nach innen um

klappen!
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LexikonTiernahrung Abschlusstest 2

WIE WERDEN PORTIONSBEUTEL AUCH GENANNT?

ll	 Pouches  

ll	 Pads

ll	 Pakete

FÜR WELCHE TIERE GIBT ES HALBNASSNAHRUNG?

ll	 Katzen

ll	 Hunde  

ll	 Fische

WELCHE AUSSAGE TRIFFT ZU?

ll	 Tiernahrungsprodukte sind für alle Altersstufen gleich

ll	 Tiernahrungsprodukte sind für alle Tierarten gleich

ll	 Es gibt Tiernahrungsprodukte für bestimmte Altersstufen und Lebensumstände  

WONACH BEMISST SICH DIE AUFTEILUNG DES REGALPLATZES?

ll	 Nach den Vorlieben des Marktleiters

ll	 Nach den Verpackungsgrößen

ll	 Nach der Umsatzbedeutung der jeweiligen Segmente  

WAS HILFT DEM KUNDEN BEI DER ORIENTIERUNG AM REGAL?

ll	 Die Bildung von Markenblöcken  

ll	 Alle Markenprodukte gemischt zu präsentieren

ll	 Die Anordnung aller Produkte in der Bückzone

WAS EIGNET SICH BESONDERS FÜR EINE ZWEITPLATZIERUNG?

ll	 Trockenfutter

ll	 Katzenstreu

ll	 Katzen- und Hundesnacks  
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Charge | auch „Los“, kennzeichnet eine Reihe von 
Produkten, die in einem zusammenhängen-
den Produktionsprozess hergestellt und mit 
einer gleichartigen Chargennummer versehen 
werden.

Eiweiß | beziehungsweise Proteine gehören zu den 
Grundbausteinen aller Zellen. Sie unterstützen 
Aufbau und Erneuerung von Gewebe, den 
Stoffwechsel, Hormonproduktion und Musku-
laturaufbau. Sie stärken das Immunsystem 
und tragen zur Haut- und Fellqualität bei. 

Extruder | Maschine, die Teige unter hohem Druck 
und hoher Temperatur in Form bringt. Ein  
Extruder presst Teige aus einer formgebenden 
Düse. Beim Verlassen der Düse dehnt sich  
der Teig durch das plötzliche Verdampfen des 
Wassers aus. Durch Abkühlung und den  
Wasserverlust verfestigt er sich.

Fett | als wesentliche Energiequelle liefert den Haupt-
anteil der Kalorien. Fett ist notwendig zur  
Aufnahme der fettlöslichen Vitamine A,D,E 
und K. 

Haushaltspanel | Eine nach bestimmten Kriterien 
ausgewählte Anzahl von Haushalten, die re-
gelmäßig einem Institut, zum Beispiel der GfK, 
über ihre Einkäufe berichten. 

HACCP | bedeutet „Hazard Analysis and Critical  
Control Points“, steht für „Gefährdungs
analyse und kritische Kontrollpunkte“ und ist 
eine Richtlinie für die Lebensmittelhygiene. 

Kohlenhydrate | sind wichtige Nahrungsbestandteile, 
die dem Körper schnell verfügbare Energie 
liefern. Bekannteste Vertreter sind Stärke und 
Zucker. Kohlenhydrate sind vor allem in 
pflanzlichen Rohmaterialien wie Reis oder  
anderen Getreidearten enthalten. 

Mineralstoffe | Hierzu gehören unter anderem  
Natrium, Magnesium, Zink, Jod, Eisen,  
Kalzium und Phosphor. Sie sind an nahezu 
allen Abläufen im Körper beteiligt: Regulie-
rung des Wasserhaushaltes, Blutbildung und 
-gerinnung, Nerven- und Muskelfunktionen, 
Knochen-, Haut- und Fellstoffwechsel und 
vieles mehr. Eine nicht bedarfsgerechte Versor-
gung kann schwere gesundheitliche Folgen 
haben. 

OoS | (Out of Stock) beschreibt die Situation, wenn  
ein Regalplatz nicht durch den vorgesehenen 
Artikel gefüllt ist. 

Proteine | siehe Eiweiß.

pH-Wert | ist ein Maß für die Stärke der sauren bezie-
hungsweise basischen Wirkung eines wasser-
haltigen Produktes. Er zeigt unter anderem 
einen möglichen Verderb von Rohmaterialien 
oder Fertigprodukten an. 

POS | (Point of Sale) ist der englische Begriff für  
Verkaufsstätte. 

Vitamine | sind maßgeblich an sämtlichen Stoff
wechselvorgängen im Körper beteiligt. Es  
werden fettlösliche (A, D, E, K) und wasser
lösliche Vitamine (B-Gruppe, C, H)  
unterschieden.
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